
Spielbericht:     PSV Grün-Weiß Wiesbaden – VfR              am 28. März 2015 

ERGEBNIS:     0 : 7 

TORSCHÜTZEN:     Marvin Zinn (3), Yannick Theis, Erik Wendt, Bela Dröse,  

         Frederic Zinn 

 

 

Nervenprobe für den Trainer: 

Schnell wurde klar, auf was unser Gegner heute aus war. Schadensbegrenzung! Mit vier Mann 
und dem Torwart wurde hinten verteidigt auf Teufel komm raus. Selbst bei Balleroberung blieben 
diese vier Spieler beharrlich am Rande des Strafraums und erwarteten den nächsten Angriff. 
Denn von Anfang an nahmen unsere Kicker das Heft in die Hand und stürmten auf das Tor der 
Grün-Weißen. Das Resultat waren zahlreiche Eckbälle, da immer noch ein Fuß des Gegners  
dazwischen war. In der 13. Minute war es dann allerdings ein Arm, der den Schiedsrichter auf den 
Punkt zeigen ließ. Yannick Theis ließ sich die Chance nicht nehmen und verwandelte sicher zum 
1:0. Wer glaubte, der Knoten wäre jetzt geplatzt hatte sich getäuscht. An der Spielweise 
veränderte sich bis zur Halbzeitpause nichts. In der Halbzeitpause war Wachrütteln angesagt. 
Obwohl wir nicht schlecht spielten, kam hinten nichts Zählbares dabei raus. Das sollte sich in der 
zweiten Halbzeit ändern. Schon in der 27. Minute haute Erik Wendt die Kugel an den Innenpfosten 
und drin war sie. 2:0. Es war allerdings immer noch schwer, gegen die dicht gestaffelte Abwehr 
anzukommen. Es dauerte bis zur 38. Minute ehe Frederic Zinn nach schöner Hereingabe zum 3:0 
einschob. Jetzt kamen die Minuten des Marvin Zinn. Ein Alleingang in der 40. Minute brachte das 
4:0, sein Tor in der 42. Minute das 5:0 und sein 6:0 in der 47. Minute besiegelten den lupenreinen 
Hattrick. Den Abschluss besorgte Bela Dröse. Der Ball flog ihm nach einem Eckball vor die Füße. 
Ein kurzer Blick und sicher eingeschoben. 7:0 in der 48. Minute. Niklas Schulz im Tor hatte einen 
(fast) arbeitsfreien Tag. Erst in der zweiten Halbzeit haben unsere Jungs den Weg gefunden, 
diese kompakte Abwehr zu knacken. Das darf uns im nächsten Spiel nicht passieren, denn da 
kommt unser ärgster Verfolger zu uns auf den Sportplatz. Die Freie Turnerschaft ist 
Tabellenzweiter und hat nur einen Punkt weniger wie wir. Diesen Abstand wollen wir auch 
mindestens beibehalten, wenn nicht sogar vergrößern. Bis bald. 

Euer Thomas 

 

 Es spielten: Niklas Schulz, Linus Brunner, Finn Ament, Bela Dröse,   

           Yannick Theis, Marius Kohl, Lui-Leopold Theis, Erik Wendt,     

           Marvin Zinn, Frederic Zinn, Michael Helms  

 


